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Sozial und integrativ: Alina-Marie Lewandowski bereichert Projektgruppe 

und AGUS 
 

Oranienburg, 14. Mai 2025: Alina-Marie Lewandowski weiß um die Probleme und Herausforderungen, 

denen sich junge Menschen im Laufe ihrer Berufsausbildung gegenübersehen. Die studierte 

Sozialpädagogin mit dem Schwerpunkt auf Migration gehört seit Anfang des Jahres zum Team der 

AGUS Pflegeschule und hat hier stets ein offenes Ohr für die Konflikte, die Sorgen und Ängste der 

Schülerinnen und Schüler. Sie hört zu und hilft mit Beratungen, Gesprächen und Workshops. Als 

Integrationsmanagerin kümmert sie sich zusammen mit der Projektgruppe für internationale 

Fachkräfte und Auszubildende darum, dass das Ankommen für die Neuen gut gelingt. 

„In erster Linie geht es darum, miteinander ins Gespräch zu kommen,“ erzählt Alina-Marie 

Lewandowski. „Manchmal hilft es schon, wenn man zeigt: Ihr werdet gehört! Und dabei unterstützt, 

Lösungen zu finden.“ Dabei ist die Bandbreite der möglichen Herausforderungen von Schülerinnen 

und Schülern groß und reicht von familiären Belastungen, über finanzielle Sorgen bis hin zu 

Suchtproblemen. Präsenz zu zeigen und immer wieder Angebote zu machen, seien dabei die ersten 

Schritte, um das Vertrauen aufzubauen. „Die Hemmschwelle ist oftmals sehr hoch. Ich versuche 

daher, so transparent wie möglich zu sein und auf die Schüler zuzugehen.“ Natürlich sei das Angebot 

absolut freiwillig und anonym. „Nur wenn die Schüler wissen, sie können mir vertrauen, können wir 

gemeinsam die Probleme angehen.“ 
 

Neben ihrer Arbeit in der Pflegeschule ist Alina-Marie Lewandowski als Integrationsmanagerin tätig 

und begleitet in dieser Funktion die in- und ausländischen Fachkräfte sowie die Auszubildenden in 

den Oberhavel Kliniken. „Ich bin dabei, wenn die internationalen Mitarbeiter am Flughafen landen, ich 

organisiere und begleite Behördengänge, ich unterstütze beim Ankommen und Bleiben“, sagt Alina-

Marie Lewandowski. Dabei ist sie ein fester Bestandteil der Projektgruppe für internationale 

Fachkräfte und Auszubildende, die unter der Leitung von Pflegedirektor Richard Staar dafür Sorge 

trägt, dass sich die internationalen Mitarbeiter im Klinikverbund wohlfühlen und gern hier arbeiten. „Die 

Startschwierigkeiten mit der Sprache, Kulturunterschiede und die ersten Behördengänge sind 

eigentlich nur der Anfang,“ so die Integrationsmanagerin. „Meine Hauptaufgabe ist es, dass sich die 

neuen Mitarbeiter in den Teams auf Station gleichwertig einfügen können und eine bereichernde 
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Zusammenarbeit entsteht.“ In Anbetracht von Fachkräftemangel und Zeitdruck keine leichte Aufgabe, 

aber eine, der sie sich gern stellt. 

 

Kontakt für weitere Informationen: 
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